
 
 
 
 
 
 
 

Bei der Stadt Rietberg (Kreis Gütersloh, 30.000 Einwohner) ist zum 01. November 2024 die Stelle  
 
 

des/der Beigeordneten (w/m/d) 
 
 
als allgemeine/r Vertreter/in des Bürgermeisters neu zu besetzen, weil der bisherige Stelleninhaber 
in den Ruhestand geht. Der/die Beigeordnete ist gleichzeitig Stadtkämmerer/in. 
 
Für diese anspruchsvolle Tätigkeit wird eine Persönlichkeit mit überdurchschnittlicher Qualifikation 
und hohem Verantwortungsbewusstsein gesucht, die die erforderlichen fachlichen und persönlichen 
Voraussetzungen nach § 71 Abs. 3 GO NRW sowie gemäß § 119 Abs. 2 Satz 3 LBG NRW erfüllt. 
 
Die Befähigung zum Richteramt oder zur Laufbahn des allgemeinen Verwaltungsdienstes im Land 
Nordrhein-Westfalen in der Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt (früher: allgemeiner höherer 
Verwaltungsdienst), eine angemessene Berufserfahrung im Finanzwesen (unabdingbar sind 
umfassende Kenntnisse des Neuen Kommunalen Finanzmanagements (NKF) und in einer 
Leitungsfunktion im öffentlichen Dienst sind darüber hinaus erwünscht. Das Amt fordert nicht zuletzt 
eine sehr hohe Einsatzbereitschaft.  
 
Erwartet wird eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Bürgermeister und den 
politischen Gremien zur gemeinsamen bürgernahen und transparenten Erfüllung der vielfältigen 
Aufgaben. Die Fähigkeit zur Motivation des Personals und erfolgsorientiertes Verhandlungsgeschick 
werden ebenfalls vorausgesetzt. 
 
Zum Geschäftsbereich des Beigeordneten gehört die Leitung des Fachbereichs I mit den Abteilungen 
10 (Personal & Organisation), 20 (Finanzen) und 40 (Schule, Kultur & Sport). Eine Änderung dieses 
Aufgabenbereichs bleibt vorbehalten.  
 
Nach den kommunalverfassungs- und beamtenrechtlichen Regelungen erfolgt die Einstellung als 
Beamter/Beamtin auf Zeit für die Dauer von acht Jahren. Grundlage für die Besoldung ist die 
Eingruppierungsverordnung NW; diese sieht eine Besoldung nach Besoldungsgruppe A 16 / B2 vor. 
Daneben wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt. 
 
Bewerbungen Schwerbehinderter werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. Die Stadt Rietberg fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen; Bewerbungen von 
Frauen sind deshalb besonders gewünscht 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen einschließlich etwaiger Referenzen sind bis zum 21. März 
2024 an Herrn Bürgermeister Andreas Sunder –persönlich-, Rügenstr. 1, 33397 Rietberg, zu richten. 
 
Rietberg im Netz: www.rietberg.de 
 
 
 


